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Wohnhaus in offener Bebauung; in der Formensprache der 1920er Jahre, weitgehend authentisch erhalten, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das villenartige, zweigeschossige Wohnhaus wurde in den 1920er Jahren erbaut. Der massiv errichtete 
Putzbau trägt ein Walmdach und ist in seiner Baukörper- und Fassadengliederung von der Formensprache 
der 1920er Jahre geprägt. Die in risalitartigen, über beide Geschosse reichenden Fassadenvorsprüngen zu 
Zwillingen zusammengefassten, mit markantem Kacheldekor gerahmten und von profilierten Stürzen 
abgeschlossenen Kastenfenster sind noch original erhalten. Das Dach der straßenseitigen Ansicht wird von 
einer großen Gaupe mit Walmdach geprägt. Der villenartige Bau ist ein authentisches Zeugnis der 
zunehmend versachlichten und dennoch von Dekorbetonungen gekennzeichneten Architektur der 1920er 
Jahre und ist in seinem weitgehend unveränderten Erhaltungszustand baugeschichtlich von Bedeutung.

LfD/ 2013 (Martin Müller)

Denkmaltext

1920er Jahre (Wohnhaus)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

F 09299835 A

2013

Müller,  Martin

Wohnhaus in offener BebauungBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

Seite 1 von 2



Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
urheberrechtlich geschützt.

Seite 2 von 2


